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Betreff: 
Abschlussprüfung für das Wirtschaftsjahr 2013 
des Wirtschaftsbetriebs Mainz, Anstalt des öffentlichen Rechts 
 
 
Dem Oberbürgermeister und dem Stadtvorstand vorzulegen 
 
Mainz, 10.09.2014      Mainz, 11.09.2014 
 
gez. Eder                                                                                                          gez. Beck 
 
 Katrin Eder       Günter Beck 
Beigeordneter       Bürgermeister 
 
 
Mainz, 16.09.2014 
 
gez. Ebling 
 
 
Michael Ebling 
Oberbürgermeister 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat stimmt dem Jahresabschluss 2013 des Wirtschaftsbetriebes Mainz, Anstalt des öf-
fentlichen Rechts zu. 
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1. Sachverhalt 
 
Gemäß § 12 der Wirtschaftsbetriebssatzung in Verbindung mit § 37 der Eigenbetriebs- und An-
staltsverordnung hat der Vorstand u. a. den Jahresabschluss aufzustellen und dem Verwaltungs-
rat zur Feststellung vorzulegen. 
Die Abschlussprüfung gemäß § 89 Abs. 1 der Gemeindeordnung hat dieser Vorlage vorauszuge-
hen.  
Bei der Feststellung hat der Verwaltungsrat über die Verwendung des Jahresgewinns oder die Be-
handlung des Jahresverlustes sowie über die Entlastung des Vorstandes zu entscheiden. 
 
 
Der Jahresgewinn beträgt 1.009.682,04 €.  
Er verteilt sich wie folgt auf die Betriebszweige: 
 
Entwässerung  1.266.193,73 € 
Bestattung     -256.511,69 € 
Jahresergebnis Wirtschaftsbetrieb Mainz AöR   1.009.682,04 € 
 
 
2. Lösung 
 
Prüfbericht der vom Stadtrat bestellten Firma WIBERA Wirtschaftsberatung Aktiengesellschaft 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft. 
 
 
3. Alternativen 
 
Keine. 
 
 
4. Analyse und Bewertung geschlechtsspezifischer Folgen 
 
Keine. 
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